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Herren Bezirksliga

TTC Burgberg : TV Unterkochen II 
Samstag, 11.02.2023, 20:00 Uhr

TV Unterkochen II baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Unterkochen
II im Spiel der Herren Bezirksliga beim TTC Burgberg endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Burgberg, wie auch
für den TV Unterkochen II am Samstagabend Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Hübner / Steiner bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schmid / Seitz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Moser / Baamann das Spiel gegen
Heidler / Sis mit 1:3 verloren. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Leitner / Dietel konnten Ködderitzsch /
Heim anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Lange umkämpft war im Anschluss das Spiel
zwischen Jörg Hübner und Marc Schmid, ehe sich der Spieler des TTC Burgberg mit 12:10, 11:8, 8:
11, 7:11, 13:11 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Recht kurzen Prozess machte Timo Moser beim 11:8, 11:6, 11:8 mit Thomas
Heidler. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Michael Steiner bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Timo Leitner. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Thorsten Ködderitzsch bei seiner 1:3-Niederlage von Lazgin Sis dann doch
niedergerungen worden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Zwischenzeitlich konnte Oliver Heim zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später das
Spiel gegen Fabian Seitz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim anschließenden 0:3 gegen Patrick Dietel
fand Roland Baamann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jörg Hübner gegen Thomas Heidler zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Timo Moser gegen Marc Schmid. Ohne Satzgewinn für Michael Steiner verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lazgin Sis. Das musste man neidlos anerkennen. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Thorsten Ködderitzsch über die 1:3-Niederlage gegen Timo Leitner hinweggetröstet werden
musste. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des TTC Burgberg geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen die
TSG Hofherrnweiler, während der TV Unterkochen II am 18.02.2023 gegen die DJK Ellwangen
antritt.

 Statistik:
 TTC Burgberg

Doppel: Hübner / Steiner 0:1, Moser / Baamann 0:1, Ködderitzsch / Heim 0:1 
Einzel: J. Hübner 2:0, T. Moser 1:1, M. Steiner 1:1, T. Ködderitzsch 0:2, O. Heim 0:1, R. Baamann 0:
1 

 TV Unterkochen II
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Doppel: Heidler / Sis 1:0, Schmid / Seitz 1:0, Leitner / Dietel 1:0 
Einzel: T. Heidler 0:2, M. Schmid 1:1, L. Sis 2:0, T. Leitner 1:1, P. Dietel 1:0, F. Seitz 1:0


